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Herren Kreisliga Gr. 2

SV Chattia 1921 Ulrichstein : TTG Vogelsberg III 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

Staubach beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg der TTG Vogelsberg
III im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 beim SV Chattia 1921 Ulrichstein fest. Eine sichere Bank war
an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel
erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit 3:1 gewannen Koller / Knopp gegen Pfohl / Staubach und
gaben dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Die siegbringende Taktik fehlte danach Glitsch und Roth bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Kröbl und Jöckel von Beginn an. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten danach
Baumann / Frank letztlich parat, um Kübel / Zimmermann final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 7:11, 8:11, 7:11. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim 3:0
gegen Jannik Kröbl fand Dieter Koller hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Sebastian Glitsch und Mirco Pfohl, bevor das auf
Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Ralf-Peter Roth verlor nachfolgend
seine Partie gegen Friedhelm Staubach unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend in drei Sätzen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Holger
Knopp letztlich auf Lager, um Stefan Jöckel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:
3. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte indes Robert Baumann beim 3:0 gegen Steffen
Zimmermann und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. 9:11, 11:7, 13:11, 7:11,
3:11 hieß es indessen am Schluss des nächsten Spiels, als Christoph Frank und Martin Kübel sich
am Tisch gegenüber standen. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des SV Chattia 1921
Ulrichstein und TTG Vogelsberg III in die Box. Dieter Koller kam mit der Spielweise von Mirco Pfohl
am Tisch indes gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit 5:11, 11:6, 4:11, 10:12 verlor
am Nachbartisch hingegen Sebastian Glitsch seine Partie gegen Jannik Kröbl, in die Glitsch anhand
der TTR-Werte im Vorfeld auf dem Papier als großer Favorit gegangen war. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Recht deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Ralf-Peter Roth gegen Stefan Jöckel, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 4:8. Holger Knopp verlor derweil seine Partie gegen Friedhelm Staubach
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend nach Sätzen mit 7:11, 5:11,
7:11. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final
eingetütet.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Chattia 1921 Ulrichstein nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV 1951 Altenschlirf III am 08.10.2022 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft der TTG Vogelsberg III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den KSC 1952 Volkartshain am 30.09.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Chattia 1921 Ulrichstein

Doppel: Koller / Knopp 1:0, Glitsch / Roth 0:1, Baumann / Frank 0:1 
Einzel: D. Koller 2:0, S. Glitsch 0:2, R. Roth 0:2, H. Knopp 0:2, R. Baumann 1:0, C. Frank 0:1 

 TTG Vogelsberg III
Doppel: Kröbl / Jöckel 1:0, Pfohl / Staubach 0:1, Kübel / Zimmermann 1:0 
Einzel: M. Pfohl 1:1, J. Kröbl 1:1, S. Jöckel 2:0, F. Staubach 2:0, M. Kübel 1:0, S. Zimmermann 0:1


